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Alpha-Galactosidase-Enzym fü r Hunde ist ein funktioneller Enzymrohstoff fü r Futter- und
Ergänzungsformulierungen, in denen pflanzliche Zutaten wie Leguminosen, Soja, Getreide
oder Samen schwer verdauliche Galactooligosaccharide einbringen kö nnen. Das Enzym
spaltet α-galactosidische Zuckerbindungen, insbesondere in Raffinose-, Stachyose- und
Verbascose-ähnlichen Strukturen, und kann dadurch die Menge fermentierbarer

Oligosaccharide reduzieren, bevor sie im Dickdarm gasbildend umgesetzt werden [1]. Fü r
hundebezogene Produkte ist die Anwendung mechanistisch plausibel, sollte aber nicht als
Arzneimittelwirkung oder als Lö sung fü r Futtermittelallergien ausgelobt werden.

Was Alpha-Galactosidase in Hundefutter technologisch leisten soll

Alpha-Galactosidase ist ein Kohlenhydrat-spaltendes Enzym. Sein praktischer Nutzen in
hundebezogenen Rezepturen liegt nicht in einer unspezifischen „Verdauungsfö rderung“, sondern in
einem klar abgrenzbaren Substratbereich: α-galactosidische Oligosaccharide aus pflanzlichen
Rohstoffen. PharmaWiki beschreibt Alpha-Galactosidase als Enzym, das α-Galactose von
Kohlenhydraten abspaltet und im Zusammenhang mit Verdauungsbeschwerden nach bestimmten

Lebensmitteln wie Gemü se, Bohnen und Getreide eingesetzt wird [1].

Fü r Hersteller von Heimtierprodukten ist dieser Mechanismus relevant, weil moderne Hundefutter
hä ufig pflanzliche Protein-, Stä rke- oder Faserquellen enthalten. Erbsen, Bohnen, Linsen, Soja,
Getreidefraktionen, Nü sse und Samen kö nnen Oligosaccharide wie Raffinose, Stachyose und
Verbascose beitragen. Diese Verbindungen sind nicht einfach „Ballaststoffe“, sondern spezifische
Zuckerstrukturen mit α-gebundenen Galactoseresten, die ohne passende enzymatische Spaltung in

tiefere Darmabschnitte gelangen und dort mikrobiell fermentiert werden kö nnen [1].

Das Produkt „Alpha Galactosidase Enzyme For Dogs“ ist deshalb am sinnvollsten als
Formulierungswerkzeug zu verstehen: Es hilft, eine bekannte Kohlenhydratfraktion in pflanzenhaltigen
Rezepturen gezielter zu adressieren. Enzymes.bio bietet Alpha-Galactosidase als online bestellbaren
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Enzymrohstoff an; Enzymes.bio ist dabei Lieferant, nicht Hersteller, Prü flabor oder
veterinä rmedizinischer Dienstleister .

Der biochemische Mechanismus: Raffinose, Stachyose und α-galactosidische
Bindungen

Raffinose besteht vereinfacht aus einem Saccharose-Kern, an den ein Galactoserest ü ber eine α-
galactosidische Bindung angehä ngt ist. Stachyose enthä lt zwei solche Galactosereste, Verbascose
entsprechend weitere Galactoseeinheiten. Gerade diese α-Verknü pfungen sind der Angriffspunkt von
Alpha-Galactosidase: Das Enzym hydrolysiert die Bindung und setzt Galactose aus dem Oligosaccharid

frei [1].

Der Unterschied zu allgemeinen Kohlenhydrat-Enzymen ist wichtig. Amylasen greifen Stä rke an,
Cellulasen zielen auf Cellulose, Proteasen auf Proteine. Alpha-Galactosidase ist dagegen auf
Galactosylreste in α-Konfiguration spezialisiert. In der Produktkommunikation sollte deshalb nicht
behauptet werden, das Enzym lö se beliebige Verdauungsprobleme; seine Stä rke liegt in der

spezifischen Bearbeitung von Raffinose-, Stachyose- und verwandten Galactooligosacchariden [1].

Wenn solche Oligosaccharide ungespalten in den Dickdarm gelangen, kö nnen Bakterien sie
fermentieren. Dabei entstehen unter anderem Gase und kurzkettige Fermentationsprodukte. Dieser
Zusammenhang ist aus der humanen Anwendung gut bekannt: Unverdauliche Oligosaccharide aus
bestimmten pflanzlichen Lebensmitteln werden als Auslö ser von Blä hungen, Bauchbeschwerden und
Durchfall beschrieben, und Alpha-Galactosidase wird zur Vorbeugung solcher Beschwerden eingesetzt
[1].

Warum dieser Mechanismus bei Hunden plausibel, aber nicht automatisch
klinisch bewiesen ist

Die biochemische Reaktion des Enzyms hä ngt nicht davon ab, ob die Rezeptur fü r Menschen oder
Hunde bestimmt ist: Eine α-galactosidische Bindung bleibt chemisch dieselbe. Wenn ein Hundefutter
relevante Mengen raffinose- oder stachyosehaltiger Zutaten enthä lt, ist die Substratlogik daher
nachvollziehbar. Die Schlussfolgerung muss jedoch sauber begrenzt werden: Aus einem klaren
Enzymmechanismus folgt nicht automatisch ein klinischer Wirksamkeitsnachweis fü r jede Hunderasse,

jedes Futter und jedes Symptom [1].
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Figure 1. 알파갈락토시다아제는 특정 식물성 올리고당에 작용해 반려견의 소
화효소를 보완하는 표적 탄수화물 분해효소입니다.

Die stä rkere Human-Evidenz unterstü tzt den Grundgedanken, dass Alpha-Galactosidase gasbezogene
Beschwerden nach fermentierbaren Oligosacchariden mindern kann. Eine offene, wissenschaftlich
dokumentierte Untersuchung beschreibt Alpha-Galactosidase im Kontext intestinaler Gasproduktion
und gasbezogener Symptome nach oligosaccharidreicher Nahrung; sie stü tzt damit den Mechanismus,

dass die Spaltung vor der mikrobiellen Fermentation physiologisch relevant sein kann [2]. Fü r
hundespezifische Aussagen sollte diese Evidenz als indirekt eingeordnet werden.

Fü r B2B-Anwender ist diese Unterscheidung praktisch: Das Enzym kann sinnvoll sein, wenn das
Produktkonzept pflanzliche Oligosaccharide adressieren soll. Es sollte aber nicht pauschal als
therapeutische Intervention gegen chronischen Durchfall, Erbrechen, Juckreiz, entzü ndliche
Darmerkrankungen oder Futtermittelallergien beschrieben werden. Solche Zustä nde haben vielfä ltige
Ursachen und erfordern je nach Einzelfall veterinä rmedizinische Abklä rung.

Vergleich: Was Alpha-Galactosidase kann — und was nicht

Aspekt Alpha-Galactosidase
Typische
Fehlinterpretation

Fachlich saubere Formulierung

Primäres
Substrat

α-galactosidische Oligosaccharide
wie Raffinose, Stachyose und
Verbascose

„Spaltet alle schwer
verdaulichen
Kohlenhydrate“

Spaltet bestimmte Galactose-
haltige Oligosaccharide mit α-

galactosidischen Bindungen [1]

Ziel in
Hundefutter

Reduktion fermentierbarer
pflanzlicher Oligosaccharide

„Verhindert jede
Flatulenz“

Kann bei passenden Substraten
die Fermentationslast aus dieser
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Aspekt Alpha-Galactosidase
Typische
Fehlinterpretation

Fachlich saubere Formulierung

Stoffgruppe senken

Abgrenzung
zu Proteasen

Kein proteinspaltendes Enzym
„Hilft gegen
Futtermittelallergien“

Nicht zur Spaltung
proteinbasierter Allergene
positionieren

Abgrenzung
zu Probiotika

Liefert keine lebenden
Mikroorganismen

„Verändert automatisch
die Darmflora“

Wirkt enzymatisch auf Substrate;
Effekte auf Fermentation sind
indirekt

Evidenzlage
Mechanismus gut belegt;
humanbezogene Symptomdaten
vorhanden

„Klinische Wirkung bei
allen Hunden bewiesen“

Für Hunde mechanistisch
plausibel, aber nicht als
pauschaler klinischer Nachweis

darstellen [2]

Produktrolle
Enzymrohstoff für Futter- oder
Ergänzungsformulierungen

„Arzneimittel“
Rohstoff für technologisch-
ernährungsbezogene
Anwendung

Relevante Rohstoffe in hundebezogenen Rezepturen

Pflanzliche Zutaten werden in Hundefutter aus unterschiedlichen Grü nden eingesetzt: als
Proteinquelle, Faserträ ger, Stä rkequelle, Texturkomponente oder zur Rezepturdifferenzierung. Fü r
Alpha-Galactosidase sind vor allem Rohstoffe interessant, die Galactooligosaccharide enthalten kö nnen.
PharmaWiki nennt unter anderem Bohnen, Hü lsenfrü chte, Getreide, Nü sse und Samen als
Lebensmittelgruppen, bei denen entsprechende unverdauliche Oligosaccharide eine Rolle spielen

kö nnen [1].

In der Praxis betrifft das nicht nur vegane oder vegetarische Rezepturen. Auch konventionelle Hunde-
Trockenfutter, Snacks, Kausnacks, Ergä nzungsprodukte oder Mischfutterkomponenten enthalten hä ufig
Erbsenprotein, Sojafraktion, Getreidebestandteile oder Saaten. Entscheidend ist nicht das
Marketinglabel der Rezeptur, sondern die Frage, ob α-galactosidische Oligosaccharide tatsä chlich
Bestandteil der pflanzlichen Matrix sind.

Bei Rezepturen mit hohem Anteil fermentierbarer Kohlenhydrate kann die Wahrnehmung eines
Produkts durch Endkunden stark von Kotkonsistenz, Gasbildung und Bauchgerä uschen abhä ngen.
Alpha-Galactosidase adressiert dabei nicht alle Ursachen solcher Beobachtungen, aber einen gut
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definierten Teil: raffinose- und stachyoseartige Substrate, die in den Dickdarm gelangen und dort von

Mikroorganismen verwertet werden kö nnen [1].

Einsatzlogik in Futter- und Ergänzungsprodukten

Alpha-Galactosidase kann in hundebezogenen Produkten auf zwei grundsä tzliche Arten gedacht
werden: als Bestandteil eines fertigen Ergä nzungsprodukts oder als technologischer Hilfsbaustein bei
der Verarbeitung pflanzlicher Rohstofffraktionen. In beiden Fä llen ist die rä umliche und zeitliche Nä he
zum Substrat entscheidend. Ein Enzym entfaltet seinen Nutzen nur, wenn das passende Substrat
vorhanden ist und die Prozessbedingungen seine Funktion nicht unnö tig beeinträ chtigen.

Figure 2. 콩류, 대두, 강낭콩, 완두콩 및 관련 식물성 원료는 알파-갈락토시드 결
합을 가진 라피노스 계열 올리고당을 공급할 수 있습니다.

Bei thermisch stark belasteten Produkten muss berü cksichtigt werden, dass Enzyme Proteine sind und
durch ungü nstige Bedingungen ihre Struktur verlieren kö nnen. Deshalb wird Alpha-Galactosidase in
Formulierungsprozessen typischerweise so eingeplant, dass die funktionelle Enzymstruktur mö glichst
erhalten bleibt oder das Enzym in einem Verarbeitungsschritt eingesetzt wird, in dem es mit dem
Substrat reagieren kann. Konkrete Prozessparameter hä ngen von Matrix, Herstellprozess und
Produktziel ab und sollten nicht durch pauschale Zahlen ersetzt werden.

In Ergä nzungsprodukten fü r Hunde kann Alpha-Galactosidase Teil eines breiteren Verdauungskonzepts
sein. Solche Konzepte kö nnen je nach Produktdesign weitere Enzyme oder funktionelle Zutaten
enthalten. Wichtig bleibt die saubere Abgrenzung: Alpha-Galactosidase ist der Baustein fü r α-
galactosidische Oligosaccharide; andere Enzyme sind fü r andere Substrate zustä ndig.
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Warum die Formulierung „für Hunde“ vorsichtig verwendet werden sollte

Die Bezeichnung „fü r Hunde“ beschreibt hier den beabsichtigten Anwendungskontext: hundebezogene
Futter-, Snack- oder Ergä nzungsformulierungen. Sie bedeutet nicht, dass Alpha-Galactosidase ein
hundespezifisches Enzym mit automatisch nachgewiesener therapeutischer Wirkung bei allen
Verdauungsstö rungen ist. Die verfü gbare Evidenz erklä rt vor allem, welche Substrate gespalten
werden und warum dies bei pflanzlichen Oligosacchariden verdauungsphysiologisch relevant sein kann
[1].

Eine fachlich belastbare Produktbeschreibung sollte daher mechanistisch formulieren: „unterstü tzt den
Abbau von Raffinose- und Stachyose-ä hnlichen Galactooligosacchariden“ ist prä ziser als „stoppt
Blä hungen“. Ebenso ist „fü r pflanzenhaltige Rezepturen mit relevanten Oligosacchariden“ besser als
„fü r jeden empfindlichen Hund“. Diese Genauigkeit wirkt nicht schwä cher, sondern vertrauenswü rdiger,
weil sie den tatsä chlichen Wirkbereich des Enzyms respektiert.

Auch bei Hunden kö nnen Gasbildung oder weicher Kot viele Ursachen haben: Futterumstellung, hohe
Fettmengen, mikrobielle Verä nderungen, Infektionen, Parasiten, Stress, andere unverträ gliche Zutaten
oder Erkrankungen. Alpha-Galactosidase adressiert nur den Teil, der mit bestimmten α-
galactosidischen Kohlenhydraten zusammenhä ngt. Bei anhaltenden oder schweren Symptomen gehö rt
die Bewertung in tierä rztliche Hä nde.

Abgrenzung zu Futtermittelallergien und „Alpha-Gal“-Verwechslungen

Ein besonders wichtiger Punkt ist die Abgrenzung zu Allergien. Alpha-Galactosidase ist kein Protease-
Enzym und spaltet keine typischen proteinbasierten Futterallergene. Wenn ein Hund immunologisch
auf ein Protein reagiert, wird dieses Problem nicht dadurch gelö st, dass ein Kohlenhydrat-Enzym
Raffinose oder Stachyose hydrolysiert.

Ebenso sollte Alpha-Galactosidase nicht mit „Alpha-Gal“ als allergologisch diskutierter Zuckerstruktur
verwechselt werden. Die Namensä hnlichkeit kann in der Kommunikation zu Missverstä ndnissen
fü hren. In diesem Dokument geht es um ein Enzym, das α-galactosidische Bindungen hydrolysiert; es
geht nicht um eine Diagnose, Prävention oder Behandlung allergologischer Reaktionen.
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Figure 3. 알파갈락토시다아제는 라피노스 계열 올리고당의 알파-갈락토시드
결합을 가수분해하여 더 작은 탄수화물 단위를 생성합니다.

Fü r Produktseiten und technische Dokumente empfiehlt sich deshalb eine klare Sprache: Alpha-
Galactosidase unterstü tzt den enzymatischen Abbau bestimmter pflanzlicher Oligosaccharide. Sie ist
nicht als Behandlung von Futtermittelallergien, atopischer Dermatitis oder anderen immunologischen
Erkrankungen zu positionieren. Diese Abgrenzung schü tzt Kunden vor falschen Erwartungen und
reduziert regulatorische Risiken.

Industrielle Anwendungsszenarien

Hundefutter mit Leguminosen, Soja oder Getreidefraktionen

Bei Trockenfutter, halbfeuchten Produkten, Snacks oder funktionellen Mischungen mit Erbsen, Bohnen,
Linsen, Soja oder Getreidefraktionen kann Alpha-Galactosidase die gezielte Bearbeitung von
Galactooligosacchariden ermö glichen. Der technische Gedanke ist einfach: Je mehr raffinose- oder
stachyoseä hnliche Substrate in der Matrix vorliegen, desto relevanter wird ein Enzym, das genau diese

Bindungen hydrolysiert [1].

Das bedeutet nicht, dass jede pflanzliche Zutat problematisch ist. Viele Rezepturen funktionieren ohne
zusä tzliche enzymatische Bearbeitung. Alpha-Galactosidase wird vor allem dann interessant, wenn
Produktentwicklung, Rohstoffwechsel oder Kundenfeedback darauf hinweisen, dass fermentierbare
Oligosaccharide ein limitierender Faktor fü r die Verträ glichkeit oder Akzeptanz einer Rezeptur sein
kö nnten.
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Ergänzungsprodukte für verdauungssensible Hunde

In Ergä nzungsprodukten kann Alpha-Galactosidase als einzelner funktioneller Bestandteil oder als Teil
eines Enzymkomplexes eingesetzt werden. Die Kommunikation sollte sich auf die Unterstü tzung der
Kohlenhydratverdauung bestimmter pflanzlicher Oligosaccharide beziehen. PharmaWiki beschreibt die
humanbezogene Anwendung zur Vorbeugung von Beschwerden wie Blä hungen, Durchfall und

Bauchschmerzen nach Lebensmitteln, die entsprechende Oligosaccharide enthalten [1].

Fü r Hunde lä sst sich daraus keine pauschale Heilwirkung ableiten. Zulä ssig und fachlich sauberer ist
eine Formulierung wie: „kann in Rezepturen mit raffinosereichen oder stachyosereichen
Pflanzenbestandteilen zur enzymatischen Aufspaltung dieser Oligosaccharide beitragen“. Diese Aussage
ist enger, aber belastbarer.

Vorbehandlung pflanzlicher Rohstoffkomponenten

Alpha-Galactosidase kann auch vor der finalen Rezeptur eingesetzt werden, etwa bei pflanzlichen
Rohstofffraktionen, die technologisch bearbeitet werden sollen. Dabei steht nicht die Wirkung im Tier
im Vordergrund, sondern die Reduktion einer bestimmten Substratklasse im Rohstoff selbst.
Enzymes.bio beschreibt Alpha-Galactosidase-Produkte im Kontext der Spaltung von α-galactosidischen
Strukturen und der Anwendung bei Oligosacchariden wie Raffinose und Stachyose .

Figure 4. 프로테아제, 아밀라아제, 리파아제, 셀룰라아제, 알파갈락토시다아제

는 혼합 반려견 사료에서 각각 서로 다른 식이 기질을 표적으로 합니다.

Dieser Ansatz kann fü r B2B-Formulierer interessant sein, wenn ein pflanzlicher Rohstoff
ernä hrungsphysiologisch oder wirtschaftlich attraktiv ist, aber unerwü nschte fermentierbare
Nebenfraktionen enthä lt. Die enzymatische Vorbehandlung ist dann ein Werkzeug zur
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Rohstoffoptimierung, nicht automatisch ein Endprodukt-Claim.

Evidenz richtig einordnen: Mechanismus, Humanstudien, Hundekontext

Die stä rkste Evidenz betrifft den Mechanismus. Alpha-Galactosidase spaltet α-galactosidische
Oligosaccharide; Raffinose, Stachyose und Verbascose werden in diesem Zusammenhang ausdrü cklich

als relevante Substrate beschrieben [1]. Diese Aussage ist die tragende Grundlage fü r jede technische
Produktbeschreibung.

Zusä tzlich gibt es humanbezogene klinische Daten zu gasbezogenen Symptomen und intestinaler
Gasproduktion. Eine wissenschaftliche Verö ffentlichung zu Alpha-Galactosidase im Kontext
oligosaccharidreicher Nahrung beschreibt eine kontrollierte Untersuchung mit Fokus auf
Gasproduktion und Beschwerden; solche Daten stü tzen die Plausibilitä t, dass die enzymatische

Spaltung vor der Fermentation praktisch wahrnehmbar sein kann [2].

Die schwä chste Evidenzebene ist die direkte hundespezifische klinische Wirkung fü r ein konkretes
Handelsprodukt in einer konkreten Rezeptur. Aus den bereitgestellten Quellen ergibt sich kein
belastbarer Anspruch, dass Alpha-Galactosidase bei allen Hunden definierte Symptome in
vorhersehbarem Umfang reduziert. Diese Grenze sollte offen benannt werden; sie macht die
Anwendung nicht wertlos, sondern verhindert ü berzogene Aussagen.

Formulierungs- und Kommunikationshinweise für B2B-Anwender

Fü r eine seriö se technische Beschreibung eignet sich eine dreistufige Logik. Erstens: Die Rezeptur
enthä lt oder kann pflanzliche Galactooligosaccharide enthalten. Zweitens: Alpha-Galactosidase spaltet
α-galactosidische Bindungen in diesen Oligosacchariden. Drittens: Eine geringere Substratmenge kann

die nachgeschaltete mikrobielle Fermentation dieser Stoffgruppe reduzieren [1].

Nicht empfehlenswert sind Formulierungen, die eine medizinische Wirkung versprechen oder
verschiedene Verdauungsmechanismen vermischen. „Reduziert Futtermittelallergien“, „heilt
empfindliche Verdauung“ oder „normalisiert die Darmflora“ geht ü ber den belegten Mechanismus
hinaus. Besser sind Aussagen wie „unterstü tzt den Abbau von Raffinose- und Stachyose-ä hnlichen
Oligosacchariden in pflanzenhaltigen Rezepturen“.

Auch die Positionierung als „natü rliche Lö sung“ sollte nicht als Ersatz fü r technische Genauigkeit
dienen. Kunden im B2B-Umfeld wollen wissen, welches Substrat adressiert wird, warum dieses
Substrat relevant ist und wo die Grenzen liegen. Gerade bei Enzymen schafft Prä zision mehr Vertrauen
als breite, nicht ü berprü fbare Versprechen.
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Figure 5. 분해되지 않은 식물성 올리고당이 상부 위장관 소화를 피하면 대장에
도달해 세균 발효의 기질이 될 수 있습니다.

Produktbezug zu Enzymes.bio

Enzymes.bio stellt Alpha-Galactosidase als online bestellbaren Enzymrohstoff bereit; das Produkt wird
in 1-kg-Einheiten angeboten. CoA und SDS werden bei der Bestellung mitgeliefert. Wichtig fü r die
Einordnung: Enzymes.bio tritt als Lieferant auf und macht damit keine Aussage, dass es Hersteller,
Analyselabor oder veterinä rmedizinische Einrichtung sei .

Fü r hundebezogene Anwendungen ist das Produkt als Rohstoff fü r Unternehmen zu verstehen, die
eigene Futter-, Snack- oder Ergä nzungsformulierungen entwickeln. Die technische Verantwortung fü r
Rezeptur, Kennzeichnung, regulatorische Einordnung und anwendungsspezifische Bewertung liegt im
jeweiligen Produktkontext. Enzymes.bio liefert den Rohstoff; die produkt- und marktspezifische
Auslobung muss durch den Anwender fachlich und rechtlich passend gestaltet werden.

Praktische Nutzenargumente ohne Übertreibung

Der erste belastbare Nutzen ist die Zielgenauigkeit. Alpha-Galactosidase adressiert nicht „Verdauung“
als unscharfen Sammelbegriff, sondern eine definierte chemische Struktur: α-galactosidische

Bindungen in Oligosacchariden wie Raffinose, Stachyose und Verbascose [1]. Diese Prä zision hilft bei
der Auswahl geeigneter Rezepturkonzepte.

Der zweite Nutzen liegt in der Rohstoffflexibilitä t. Wenn pflanzliche Zutaten wegen Proteinbeitrag,
Textur, Verfü gbarkeit oder Nachhaltigkeitszielen eingesetzt werden, kö nnen ihre
Oligosaccharidfraktionen die Rezepturwahrnehmung beeinflussen. Alpha-Galactosidase bietet eine
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Mö glichkeit, diese Fraktion gezielt zu bearbeiten, statt die gesamte Rohstoffgruppe pauschal
auszuschließen.

Der dritte Nutzen betrifft die differenzierte Produktkommunikation. Ein Futter oder
Ergä nzungsprodukt kann glaubwü rdig erklä ren, dass ein bestimmtes Enzym zur Aufspaltung
pflanzlicher Galactooligosaccharide eingesetzt wird. Das ist technischer, aber auch vertrauenswü rdiger
als ein allgemein gehaltener Verdauungsclaim.

Der vierte Nutzen ist die Anschlussfä higkeit an vorhandene Evidenz. Humanbezogene Untersuchungen
und pharmazeutische Beschreibungen stü tzen den Zusammenhang zwischen α-galactosidischen

Oligosacchariden, mikrobieller Fermentation und gasbezogenen Beschwerden [2]. Fü r Hunde bleibt die
direkte klinische Aussage vorsichtig, aber die mechanistische Grundlage ist nachvollziehbar.

Figure 6. 알파갈락토시다아제는 소화효소 혼합제, 식물성 원료가 포함된 식품,
가스와 배변 편안함을 위한 제품, 노령견 소화 지원 콘셉트에서 가장 관련성이

높습니다.

Verantwortungsvolle Grenzen

Alpha-Galactosidase sollte nicht verwendet werden, um schlechte Rohstoffqualitä t, unausgewogene
Rezepturen oder medizinische Probleme zu kaschieren. Ein Enzym kann nur auf vorhandene passende
Substrate wirken. Wenn die Ursache eines Problems nicht in raffinose- oder stachyoseartigen
Oligosacchariden liegt, ist kein spezifischer Effekt zu erwarten.

Ebenso ersetzt das Enzym keine tierä rztliche Diagnostik. Chronischer Durchfall, wiederholtes
Erbrechen, Gewichtsverlust, Blut im Kot, starke Bauchschmerzen, Juckreiz oder Hautverä nderungen
sind keine reinen Formulierungsfragen. In solchen Fä llen kann ein Kohlenhydrat-Enzym hö chstens ein
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kleiner Bestandteil eines grö ßeren Ernä hrungskonzepts sein, aber nicht die Ursache klä ren.

Fü r B2B-Kommunikation ist daher eine nü chterne Kernaussage am stä rksten: Alpha-Galactosidase ist
ein spezifisches Enzym zur Spaltung α-galactosidischer pflanzlicher Oligosaccharide. In
hundebezogenen Rezepturen kann es helfen, diese fermentierbare Substratfraktion gezielt zu
reduzieren. Alles darü ber hinaus sollte nur behauptet werden, wenn es fü r die konkrete Anwendung
separat belegt ist.

Zusammenfassung für technische Produktseiten

Alpha-Galactosidase-Enzym fü r Hunde ist ein B2B-Rohstoff fü r Futter-, Snack- und
Ergä nzungsformulierungen, in denen pflanzliche Zutaten raffinose-, stachyose- oder
verbascoseä hnliche Galactooligosaccharide einbringen kö nnen. Das Enzym hydrolysiert α-
galactosidische Bindungen und kann dadurch die Menge dieser schwer verdaulichen Substrate

reduzieren, bevor sie mikrobiell fermentiert werden [1].

Die Anwendung ist besonders plausibel bei Rezepturen mit Leguminosen, Soja, Getreide, Samen oder
vergleichbaren pflanzlichen Komponenten. Die Evidenz ist fü r den biochemischen Mechanismus stark
und wird durch humanbezogene Daten zu intestinaler Gasproduktion und gasbezogenen Symptomen
ergä nzt; direkte hundespezifische Wirksamkeitsversprechen sollten jedoch zurü ckhaltend formuliert

werden [2].

Enzymes.bio liefert Alpha-Galactosidase als online verfü gbaren Enzymrohstoff in 1-kg-Einheiten; CoA
und SDS werden bei der Bestellung bereitgestellt. Das Produkt sollte als technischer Bestandteil fü r
prä zise formulierte Anwendungen verstanden werden — nicht als Arzneimittel, nicht als
Allergiebehandlung und nicht als pauschale Lö sung fü r jede Form von Verdauungsbeschwerden .

Alpha Galactosidase Enzyme For Dogs online bestellen
Verkauf in 1 kg-Einheiten, ab Lager und versandbereit. Bestellen Sie direkt in unserem Shop —
bezahlen Sie online, wir bearbeiten Ihre Bestellung. Ein Analysenzertifikat und ein
Sicherheitsdatenblatt liegen jeder Bestellung bei.

Alpha Galactosidase Enzyme For Dogs kaufen →
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Enzymes.bio kontaktieren
Fragen zu einer Bestellung? Unser Team hilft Ihnen gerne weiter.

E-MAIL wholesale@enzymes.bio TELEFON (USA) +1 (507) 428-6057 Kontakt aufnehmen →
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